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Beüage zu Nr . 141 - er Karlsruher Zeitung .
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Mittwoch , 7 . Juni L87L.

Oesterreichifche Monarchie .
-j-j- Wien , 3. Juni . Die englische Regierung hat

einen Versuch deS Vizekönigs von Egypten , sie für
die Unterstützung seines Widerstandes gegen die Forde¬
rungen der Pforte zu gewinnen, mit der ernsten Mahnung
beantwortet, er werde zu bedenken haben , daß seine privi -
legirte Stellung nur in dem Maße auf den ihr im Uebri-
gen gesicherten Schutz der Mächte Anspruch haben könne ,als er selbst nach keiner Seite hin die Grenzen dieser
Stellung überschreite und deren einzige Quelle , die Auto¬
rität des Suzeräns , respektire .

Belgien .
Brüssel , 1 . Juni . Victor Hugo , der heute Belgien

verlassen hat , richtete vor seiner Abreise einen neuen Brief
an die „Jndep. Belze "

, in welchem er den Männern dankt,die sich in der Kammer gegen seine Ausweisung erklärten ,und gegen den Bürgermeister Anspach , welcher den in den
Zeitungen erschienenen Bericht seines Sohnes über die
Vorfälle vor seinem Hause für einen Roman erklärte, die
volle Wahrheit der Darstellung aufrecht erhält. Er habe
den Polizeibeamten die Thatsache mit folgenden Worten an¬
gezeigt :

Diese Nacht wurde ein HauS , da - meinige , bewohnt von 4 Frauen
und 2 kleinen Kindern , gewaltsam von einer Bande angegrifsen , die
TodcSgeschrei aus stieß, die Fenster mit Steinen einwars , die Mauer
zu ersteigen und die Thüre zu erbrechen versuchte . Dieser Angriff be¬
gann um 12V , Uhr und rndeie um 2 >/» Uhr mit Anbruch des Tages /
B . Hugo beklagt sich , daß da« Gericht noch nicht in seinem Hause er¬
schienen war , keine Untersuchung begonnen , keine Zeugenvernehmung
stattgefunden hatte ; statt dessen sei er , der Hauptzeuge , den man vor
Allem hätte verhören müssen , ausgewiesen .

Badische Chronik .

oo Karltruhe , 4 . Jnni . Gestern fand im Lokale der Bier
Jahreszeiten eine zahlreiche Versammlmrg der Mitglieder der tech¬
nischen und naturwissenschaftlichen Vereine statt . Die
Tagesordnung hatte zum Hauptgegenstande : die Erstellung eine « neuen
DohlennctzeS für die hiesige Stadt nach dem Schwenk¬
st - fl e m . Der Vorstand de« städtischen Wasser - und Straßenbauamte - ,
Hr . Gasdirektor Lang , hatte da « Referat über diesen Gegenstand
übernommen . In einem ausführlichen lichtvollen Vorträge , dem die
Versammlung mit gespannter Aufmerksamkeit folgte , setzte er die Un »
thunlichkeit der Fortsetzung der Entwässerung der Stadt nach dem
jetzigen Dohlensystem auseinander . Derselbe wie - zn gleicher Zeit auf
die Kostspieligkeit und Schwierigkeit der Korrektion de« Landgraben «
hin , setzte sodann die Bortheile des Schweuksystems für die Entwässerung
einer Stadt auseinander und belegte seine Behauptungen mit zahl¬
reichen Beweisen , die hauptsächlich den in England gemachten Er¬
fahrungen entnommen waren . Im dritten Theil seine « Vortrages
beantwortete er die Frag « , ob die Vorbedingungen zur Entwässerung
mittelst des SchwenkshstemS hier vorhanden seim , bejahend , indem
nämlich 1 ) das hiezu nbihige Gefälle gewonnen , 2) da« erforderliche
Schwenkwasser beschafft und 3) der Ort zur Verwendung de« Ab¬
wasser - gesunden werden könne . Sr schlug vor , daß ein EntwässerungS -
kanal vom MLHlburger Thor « au « durch den H -udtwald nach den
Neureuther Wi -sen geführt und daß der Landgraben in seinem jetzigen
Zustande belassen , demselben jedoch innerhalb der Stadt kein Zulauf
mehr belassen w .rde . Die Frage über die Kosten , die allerdings auf
800,000 fl . sich belaufen dürfte « , würde sich nach seiner Meinung
dessen ungeachtet zu Gunsten deS Schwenksystcm « entscheiden . Der

weentliche Inhalt seine » Vortrag - ist in eine« Berichte , welchen er
an den Gemeinderath erstattet hat , im Druck erschienen .

Zahlreiche Anfragen wurden nach Beendigung des Vortrags an den
Redner gestellt , die derselbe stets befriedigend beantworten konnte . Eine
Diskussion , an der sich die bedeutendsten hiesigen technischen und ärzt¬
lichen Autoritäten (Baurath Sternberg , die Prof . Baumeister , Lothar
Meyer , Neßler , Obermedizinalrath Volz , vr . Weigel u . A.) betheiligten ,
führte zu dem Resultate , daß man nicht allein die Notwendigkeit einer
besseren Entwässerung der Stadt Karlsruhe anerkannte , sondern auch
das Schwenksystem als eine notwendige Folge der Wasserleitung in
Bälde dahier — vom Bedürfnisse gedrängt — werde angenommen
sehen.

* Einer der au « Frankreich auSgewiescnen Deutschen
schreibt un « :

„Die deutschen Regierungen haben uns im November folgendes Schema
zur Ausfüllung vorgelezt : „ Welcher Umfang von Geschäften wurde
gemacht und welches war der Reingewinn pro anno ? Welche Kapi¬
talien blieben in Frankreich und aus was bestehen sied ' Jeder Ein¬
zelne beantwortete diese Fragen und war von der bayrischen Regierung
z. B . im Voraus gleich bemerkt , daß die zu gebenden Ziffern für die
Regierung durchaus keine bedingenden sein können , — eine
Aeußkrung , die zur Zeit von Frankfurter Blättern getadelt wurde .
Bedenkt man nun die große Anzahl von vermögenden Deutschen , die
durch ihren Fleiß zu Etwas kamen und wovon so Viele Millionen
per Jahr im Geschäft umschluge « , so erreicht man ohne Mühe sehr
bedeutende Zahlen ; aber wie gesagt : e« waren keine bedingenden Nor¬
men , die auch zur Zeit , wo der Krieg so stark wülhete , durchaus nicht
aufzustellen waren . Keinem ehrlichen Deutschen konnte es einfallen ,
ein merkantilische « Geschäft mit dem Lande zu machen , in dem er sich
Jahrelang ernährte ; nur den wirklischen Schaden ohne jeden durch
Mangel an Geschäften erzielten problematischen Nutzen mitzurcchnen ,
durfte er rechtmäßig und mit eben so vielem Rechte als der Elsässer
beanspruchen . Aber dieser Schaden konnte nur durch Abschätzung
ermittelt werden , wie die« im Elsaß geschah , und zwar um so mehr ,
da die Zukunft der Deutschen in Frankreich eine in jeder Hinsicht un¬
sichere bleiben wird . '

Vermischte Nachrichte « .
— Mit Genehmigung der Kaiser « Alerander wurde am 20 . Mai

in Mo « kau von den dortigen Deutschen in der evangelisch¬
lutherischen Peter -PaulS -Kirche «ine F ri e d e n s s e i e r begangen .
Die etwa 2000 Plätze enthaltende Kirche bot für die Masse der zu¬
strömenden Festtheilnehmer bei weitem nicht Raum genug . Mehrere
hochgestellte Militär - und Beamte , namentlich der TruppenbesehlShaber
General v. Güldenstubbe und der Ober -Polizeimeister Arapsw , wohn¬
ten der Feier bei. Die Festpredigt hielt der Oberpastvr Dieckhvff .
Namen - der deutschen Festgenossen sendete der Konsularkanzler Gillet
an den Kaiser Wilhelm ein Telegramm , welche« mit Nachrichten über
die FriedenSseier Dankes - und Glückwunsch - Neuherungen verband .
Aus dasselbe ist folgende huldvolle Antwort des Deutschen Kaisers ein -
gegsngen : „Berlin , 22 . Mai 1871 . An den deutschen Konsular¬
kanzler Gillet in Moskau . Da - Telegramm , welche « Sie im Namen
der Deutsche ^ in Moskau mir sendete», ist mir ein erfreulicher Be¬
weis , wie dieselben auch in der Ferne die großen Ereignisse , die
Deutschland neu gestalteten , mit Dank gegen Gott feierten . Mögen
die Wünsche zum Gedeihen von Deutschlands Einheit in Erfüllung
gehen und ein gesegneter , dauernder Friede un « von der Vorsehung
beschielten werden , den die unvergleichliche Tapferkeit und Ausdauer
der Armee errang ! — Wilhelm .

'

' Karlsruhe , 5 . Juni . Vorigen Samstag veranstaltete die , L i e-
verhalle ' eine Abendunterhaltung im Eintrachtssaale , die in der
Anlage wie Ausführung gleichsehr gelungen war . Die Männerchöre ,

worunter : „ Die Himmel erzählen ' von Beethoven , „ An die Künstler '
von Mendelssohn -Bartholdy , „Schön Rothtraut ' von Bett , wurden
mit seltener Korrektheit , reicher und präziser Abschattirung , Kraft und
Wohllaut vsrgetragen und zeigten , daß der vortreffliche Verein , dcsse»
Ruf weithin über die Mauern der Residenz reicht , sich fortwährend
auf der errungenen Höhe zu halten weiß . Auch der instrumen¬
tale Theil bot höchst ansprechende Gaben . Zuerst muß hervorge¬
hoben werden , daß da « Konzert un « Gelegenheit gab , nach vielen
Jahren wieder die Harfenvirluosin Frau Rudolph , die von früher
her hier noch im besten Andenken stand , zu hören . Sie spielte eine
Phantasie von Parish -Alvars und führte uns nach einander alle die
zauberischen Klangwirkungen vor , die diesem schönen Instrument eigen
find . Auf ' S höchste und angenehmste wurde man ferner überrascht
durch einen Klaviervortrag der jugendlichen Helmine Obern¬
dorfer , die eine Geläufigkeit , Sauberkeit , Schärfe der Accentuiruug
und selbst Kraft entwickelte , die bei einem Kinde von 11 Jahren ge¬
radezu in Erstaunen setzen mußten . Weiter ließ sich der junge Hr .
Eduard Meier auf der Violine in einer von seinem Lehrer, . Hrn .
E . Spie «, komponirten Serenade vernehmen , die er auf ' s glück¬
lichste zur Darstellung brachte . Namentlich verdient auch die Wärme
de« Vortrags gerühmt zu werden . Schließlich muß noch einer Bas¬
ler Sängerin , Frln . v. Buri , gedacht werden , welche den Kunstge¬
nuß de« Abend « durch den Vortrag des bekannten Walzer « aus Gou -
nod ' S „ Faust ' und zweier Lieder steigerte . Da - Publikum war be¬
greiflicher Weise höchst animirt und spendete allen einzelnen Nummern
den reichlichsten Beifall . Hr . Musikdirektor Krug leitete da - Ganze
mit bewährter sicherer Hand .

Die Großh . Landes - Gewerbehalle in Karlsruhe .
Neuigkeiten der Ausstellung : G . Wöhcle in Bretten :

1 Saugspritze . F . D . Unkel in Rastatt : 2 Herde . H . Rieser in
Lahr : 1 Lamb ' sche Strickmaschine . L. Wittich in Karlsruhe : 1 Sil¬
beretagere , 1 Pfeilerspiegel , 1 Ovalspicgel . I . Vier in Karlsruhe :
1 Gabel - und Mcsseiputzmaschin « , 1 Kartoffel - und Krautprefse . H .
Lange in Karlsruhe : 1 Waschmaschine . Bierwatzky u . Eomp . in
Hamburg : 1 Kollektion amerikanischer Speichen und Stiele . H .
Wolz in Karlsruhe : 1 dreirädrige Dräsine für Handbetrieb . Maschi¬
nenfabrik von Gschwindt u. Eomp . in Karlsruhe : 2 Sisendrehbänke .
Th . Hrrtle in Karlsruhe : 3 Dezimalbrückenwagen . A . Bielefeld ' - Hof¬
buchhandlung in Karlsruhe : 1 MLHl ' sche « ro-hydrograph . Karle von
Deutschland . I . I . Rerkhofs in Achen : 1 Schmiedesorm . E . Leibiu «
in Stuttgart : 2 Linoleumteppiche . W. Seyfarth in Gernsbach : 2
Tapetenkarten . Mechaniker Sulzer in Karlsruhe : 1 Bindenmangel .
Biernatzky u . Komp , in Hamburg : 1 amerikanische Schuhpflock¬
maschine .

Da - Hamburger Post -Dampfschiff „Thuringia '
, Kapitän EhlerS -

v»n der Linie der Hamburg -amerikanischen Packetfahrt -Aktien - Tesell -
schast , ging , erpedirt von Hrn . August Bolten , William
Miller '« Nachf . , am 31 . Mai von Hamburg nach Neu -
York ab.

Außer einer starken Brief - und Packetpost hatte dasselbe 108 Passa¬
giere in der Kajüte und 695 Passagiere im Zwischendeck, sowie volle
Ladung .

Bremen , 3. Juni . Das Post - Dampfschiff des Norddeutschen
Lloyd „Hermann '

, Kapil . G . Reichmann , hat heute die vierte dies¬
jährige Reise nach Ncu - Psrk vis Southampton angetreten . Das¬
selbe nahm außer der Post 500 Tons Ladung und 628 Paffagiere
an Bord , von denen 71 Personen in den Kajüten reisen .

Verantwortlicher Redakteur :
I >r . I . Herrn . Kroenlein .

2 .790 . In Vau -I bViatee ' s vnirsrsitäts -
duckhruällulzl in DvIckeldvrU ist so eben
ersrdieueu :

tzVäeibee , V . vr . ä . plattes , und
bled. , Kr. 8ad . llokratk und o. Professor
an der Öniversitiit kreidurx i . 8 . , Dt «

8pr » «t>« und idre Wortbildung , ätit
einer Mitteilung : Dvo Sleasotiv »
G1«N«ti»s Io » net Ll«-
o« t»lel »1v xr . 8 . drosed . Preis l2 8xr .

Z .660 . 3 . Heidelberg .

Anzeige .
Ich beehre mich hiermit anzuzeigen , daß ich die

Praxi « meine « seeligen Onkel « , des Herrn Zahnarztes
August WilckenS fortzuführen beabsichtige ; die
von meinem Onkel bisher innegehabte Wohnung ,
Luhtmgvplatz Rr . 10 » werde ich vorerst beibehalteu .

Heidelberg , im Mai 1871 .
Adolf Werner ,

seither In Pforzheim .

Ladeugehilfin gesucht.
In einem Magazin für HauS - und Küchenein -

richtnugrn in emer großen Stadt der Rheinvrvvinz
wird eine mit dieser Branche vertraute Verkäuferin
gegen hohes Salair sofort zu engagiren gesucht. Mel¬
dungen unter Odilkre dl . find an die Annoncen -
Erpkdition von Rudolf Moffe in Frankfurt
a . M . zu richten . Z .707 . 2 .

Gesucht ,
ein Reisender für ein Kurzwaaren-
Geschäft.

Gest. Offerten unter Nr . 100
an die Expedition d. Bl . Z.737 . 2.

Karlsruhe . — Nuhrkohlen .
Ruhrfettfchrot und Tchmiedekohlen empfehlen ab Schiff Maxau billigst

§ 760 2 Birnbacher , Äunz H Comp .
-«. «iL . Badisch Rheinfelde « .

Für ReconvaleScenten ( im Felde verwundeter Krieger ) sehr zu empfehlen .
Grösfuuog Ritte Rai . Neu errichtet , mit schönen Anlagen . Prospekte gratis .
Z .497. 4 . » 1699. Der Eigenthümer Z «

Gehilfe,lLtette .
Z .726 . 2 . Bei einer größeren Güterexpeditio » fin¬

den drei im Güterdienst erfahrene Gehilfe » sofort An¬
stellung ; Gehalt 500 — 700 fl. Offerten zu addres -
siren an die Expedition diese» Blatte « sub Z .726 .

Z .773 . 2 , Pforzheim .

Geschäft feil .
Der Besitzer eines EllenwaarengeschästeS beabsichtigt

die Abgabe desselben an einen tüchtigen , mit entspre¬
chenden Mitteln versehenen Kaufmann . Der in bester
Lage , am Marktplatz sich befindliche Laden ist ganz
neu und eignet sich zur Führung der feinsten Ariikel .
Zur Uebernahme des aus gangbaren Artikeln bestehen¬
den Lagers wären etwa 6000 sl . erforderlich , und
könnte die Dauer der Ladenmielhe auf jede beliebige
Zeit ausgedehnt werden .

Nähere Au «knnft erlheilt Partikulier Alt . Hauck
in Pforzheim .

Muhle -Berkauf .
Z .730 . 2 . In einer größer » Stadt des badischen

Oberlands ist eine Mahlmühle , auch zu einer Fabrik
geeignet , mit bedeutender Wasserkraft unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen durch das Agenturgeschäft
von Jos . Dietschk in Freiburg .

Hackt.
Z .703 . "' . Wies loch .

Zu verkaufen .
Eine größere Parthie ( ra . 18000 HIFuß ) trockene

Eichrodielco von 8 —30 " ' Dicke , sowie
riu größeres Quantum ( ea . 18000 üiFuß trockene

Pappeldielru von 11 und 12 ' " Dicke , habe dem Ver¬
kaufe auSgesetzt .

Gefällige Offerten franko .

PH Sehweinfnrth ,
Lägmüller in Wiesloch .

L.323 . 12 . Straßburg .

Pharmaeeutifche
Geschäfts - Office

für Elsaß und Deutsch - Lothringen
von

o . IV « 8 » K »
in Straßbnrg , Steinstraße 27 .

ES find mehrere sehr gangbare Apotheken im Elsaß
« ld Deutsch -Lothringen zu verkaufen . Die hieraus
reflektirenden Herrn Kollegen erfahren durch mein Gc -
schäfts -Bureau genaueste Referenzen .

O . Apotheker .

Z .703 . 3 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Kilian Naegelr , Wasenmeistrr von Eggentzein ,bittet , wenn Thiere umgestanden , die Anzeige im Bast «

Hof zum Mohren in Karlsruhe zu machen . _
Z .263 . 7 . Langcnkandel bei Maxau .

Feuerfeste Steine
für Backöfen , Heede und sonstige Feuerungen , sowie

1^ Qualität
Tauchplatten

empfiehlt billigst
K . Roth ,

_ Langenkaudel bei Raxa « .
Z .366 . 8 . Mannheim .

Wichtig für Landwirthe.
Palmkernkucbcn , beste « und billigstes Kraft -

futlermittel , bei Rabus L? Stoll in M annheim .

ei ?.
Z .695 . 2. In einer der ersten Städte der deutschen

Schweiz ist «i » e best renommirte , äußerst gangbareund ans neuestem Fuße eingerichtete Bierbrauerei
mit sehr guten L- gerk- llern zu verkaufen . Gef . sran -
ktrte Offerten unter S. V . Nr . 117 befördern die HH .
Sachse L Eie . iu Lern . ( 8117 .)

Bäckerei -Verkauf
Z .729 . 2 . Es ist in Frei bürg eine gangbareBäckerei unter günstigen Bedingungen zu verkaufen

durch das Agenturgeschäft von
_ _ Jos . Dirtschr .

Z .735 . 2 . Eine neue
gut erhaltene Dreh¬bank mittteb - rsetzung, Lcitipindcl circa 2- > 50 zwischenden Spitzen . 25 Centime :« « Spitzrnhvhe , wird zukaufen g' sucht. Offerten unter Ottttkre 8 . g 41nimmt entgegen die General - Agentur der « unoukeu -

Erpedrtio « von G . L. Daudt L Ei », in Mannheim



OoRLpv feil
Z .765. 2. Ein hochelegantes, zwei -

_ sitzige« , so gut wie ganz neue» Coupe ,
Offmbacher Fabrikat , inwendig mit grauem Seiden -
dsmast, ist um billigen Preis zu vetkaufcn. Zu erfragen

Siveditian dieses Blattes .
Z .667 , 2. M "etz .

Bekanntmachung .
Montag dm 12. Zuui er. und an den folgenden

Lagen von S Uhr Vormittags ab sollen in Metz in
öffentlicherAuktion gegen baare Bezahlung verkauft
werden :

1 ) auf der JSle Chambie - e hinter der Lünette
Miollis eine größere Anzahl entbehrlicherFeld¬
postwagen, circa 160 Stück (Personenpostwagen,
Gülerpostwagen. Omnibusse, Planwagen , Leiter¬
wagen rc.) , demnächst

2) im 8sIIs ckes msvoeuvres in der ecole -ä '-
»pplicstion , rue -sux - onr8 , mehrere Hundert
Geschirre (Kummet - und Brust - Geschirre ) , Sät¬
tel, Trensen , Halfter , Leinen , mehrere Hundert
wollene Pferdedecken nebst Gurten , Fulttrsäck -,
Stall -Utensilien , Eimer , Putzzeuge u . s. w .

Metz, den 26. Mai 1871.
Der comm. Oberpostdirektor.

Hake .
Z .801 . 1 .

heim.
Neuhauß , A. SinS -

Vutsverpachlung .
Der Pacht des Freiheitlich von Degenfeld ' schen

HofgutS Neuhauß wird bis 2. Februar 1872 erledigt
und soll nun auf eine anderweite neunjähnge Zeit¬
dauer wieder vergeben werden.

Dieses ganz arrondirte , nur eine halbe Stunde von
der Eisenbahnstation Grombach entfernt liegende Gut
befindet sich in bestem Zustande und enthält außer den
erforderlichen Wohn- und Oekonomiegebäuden

165 Morgen 3 Viertel 59 Ruthen Acker - und
Gartenland und

18 Morgen 3 Viertel 4 Ruthen Wirsen,
badischen Maßes .

Die zur Uebernahme dieses Pachtguts Lusttragenden
werden eingeladen, ihre Angebote unter Beifügung der
erforderlichen. Zeugnisse über Leumund und Vermö-
gensbesitz

binnen 14 Tagen
dahier abzugeben.

Die Pachlbedingnisse können inzwischen Mittwochs
und Samstags auf diesseitigem Geschäftszimmer einge -
jehen werden.

Sinsheim , den 2 Juni 1871 . ,
Fürstl . von Degenfeld ' scheS Rentamt Ehrstädt.

F l c i s ch m a n n.
Z .731 . 1 . Stuttgart .

Vcrakkordirung von Eisenbahn-
bau- Arbeiten.

Zu Ausführung der Donau -Bahn ( Strecke von
Scheer bis Sigmaringen ) werden mit höherer Er¬
mächtigung die Arbeiten vom Z . Arbeitsloos der
Bausektion Scheer zur -Submission ansgeboten.

Dieses Arbeitsloos beginnt bei Nr . 5 -f-S". der 24.
Stunde auf der Markung Scheer und endigt bei
Nr . 86 der 25 Stunde auf der Markung Sigma -
ringendorf .

Dasselbe ist 8422 Fuß lang.
Die Arbeiten sind nach dem Voranschlag folgender¬

maßen berechnet :
1 ) Erdarbeiten , incl. allgemeine

Zubereitung der Baustelle . 45,512 fl. 43 kr.
2 ) Tunnel . . 76,652 fl . 23 kr.
3) Brücken und Durchlässe . . 18,797 fl . 27 kr.
4) Straßenbautcn . . . . 1,254 fl . 29 kr.
5) Fluß - und llferbauten . . 23,108 fl . 13 kr.
6) Bettung . 6,318 fl . 51 kc.

Zusammen . 171,644 fl. 6 kr .
Die Plane , Voranschläge und Bedingnißhefte kön¬

nen bei dem Eisenbahn -Bauamt Scheer eingesehen
werden.

Liebhaber zu Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre
Angebote , welche den Abstreich an den Voranschlags¬
preisen in Prozenten ausgedrückt enthalten müssen ,
unter Anschluß von Vermögens - und Fähigkeitszeug-
nissen schriftlich , versiegelt und mit der Aufschrift:

Angebot zu den Bauarbeiten im 3 . ArbeitS-
loos der Bausektion Scheer

versehen, spätestens bis
Donnerstag den 22 . Juni 1871 ,

Mittag « 12 Uhr ,
bei der UnterzeichnetenStelle cinzureichen.

An demselben Tage , Nachmittags 4 Uhr , findet
die urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte
statt , welcher die Submittenten anwohnen können.

Den 27 . Mai 1871 .
K . Württ . Eisenbahnbau -Kommisston.

K lein .

Bürgerliche Rechtspflege .
LadungoverfUgnng« .

N .587. Nr . 5414 . Rastatt . ( Unbedingter
Zahlungsbefehl .)

I . S .
Ochfenwirth Johann Blisch vonFrie -
senheim , z. Zt . in Mannheim , Jnter -
ventionsklägers ,

gegen
Wildmannwirth Michael Pyck und
besten Ehefrau Karoline , gebr Fisch -

. bach , von Rastatt , Jnterventionsbe -
klagte,

Sigenthum an Fahrnißgegenständen
betreffend.

Beschluß .
Die beklagten Eheleute werden für schuldig erklärt,

unter sammtverbindlicher Haftbarkeit dem Kläger die
Prozeßkosten mit 44 fl. 11 kr. zu ersetzen , und ergeht
an sie der unbedingte Befehl , diese Summe binnen
8 Tagen bei Zwangsvermeiden an klag . Anwalt zu
entrichte».

Die« wird dem an unbekanntem Orte abwesenden
Beklagten auf diesem Weg eröffnet.

Zugleich wird demselben aufgegeben, einen im hiesi¬
gen Gerichtsbezirk wohnenden Gewalthaber aufzugel¬
len , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen und Er¬
kenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm
selbst eröffnet wären , an der Gerichtstafel hier ange¬
schlagen würden .

Rastatt , den 25 . Mai 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Waag .

Oeffentliche« uffsrderunge».
Y. 6. Raffatt . Die Gemeinde Plittersdorf besitzt seit u»vordenküch « ArU « in den Ge¬

markungen Plittersdorf und Dtlersdor ft Nachstehend gen« ntoMiege »schaften , chneftdch der Erwerbs¬
titel grundbuchmäßig'

nachgewiesen werden kann.
Auf Antrag der Gemeinde werden nun alle Diejenigen , welche an dm fraglichen Liegenschaften ding¬

liche Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben oder zu haben glauben , aufgesordert solche
binnen zwei Monaten

-geltend zu machen , indem solche -sonst im Verhälynß zu.Hepz neuewGcwerber verloren gehen .
Rastatt , den 1. Mai 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
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Y .430.

Wird
Handlung

Strafrechtspflege .
Ladungen und Kahnvuagm .
Nr . 1064 . Freiburg .

In Anklagesachcn
gegen

Karl Heinemann von Staufen ,
wegen Majestätsbeleidigung und
Herabwürdigung der Religion .

Tagfahrt zur schwurgcrichtlicheu Hauptver -
auf

Freitag den 3 0. Iuni b. I ,
Vormiit « -gSB Uhr ,

angeordnet, und wird hierzu der flüchtige Angeklagte
mitMM . Anfügen vppgeloden, haß er sich 14 Tage vor
d«r ^ faup »v» ha»bMüg bei GratzheAmtsgericht Stau¬
fen zu stellen hat , uno daß die Verhandlung und Ab -
urtheilung stattfinden wird, er mag erscheinen oder
nicht .

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten öffentlichbe¬
kannt gemacht .

Freiburg , den 1 . Juni 1871.
Großh . Kreis - und Hofgericht.

Der Vorsitzendedes Schwurgerichts :
Sauerbeck .

Y .440. Nr . 6381. Donaucschingen . Jakob
Wölfle von Oesingen ist de« Diebstahl« «ine» Paares
kalbledernerFrauenschnürschuheund eine« graubraunen
FilzhuteS beschuldigt , wovon er zweifelsohne die
ersteren veräußert bat.

Wir bitte» um Fahndung .
Donaueschingen, den 3 . Juni 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
Zrpf .

U.386. J .Nr . 3095. Karlsruhe . Rekrut
Karl Klemm von Eutingen , Amt» Pforzheim , dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist , wird aufgesordert, sich

innerhalb 3° Wochen
beim Großh. Feld-Artillerieregiment in GotteSaue zu
stellen , widrigenfalls ba» DesertionSverfahren gegen
denselben eingeleitetwerden wird .

Karlsruhe , den 2. Juni 1871.
Großh. Bezirkskommando des Landwehr-Bataillons

Nr . 4.
Y .382 . Sect . Ille . J .Nr . 220 . Karlsruhe .

Dragoner de« (1.) Leib -Dragonr -regimentS Johann

Martin Br eiten st ein von Altueudorf, dessen Auf¬
enthalt z. Zt . nicht ermittelt werden kann, wird ausge-
fordert , sich

innerhalb drei Monaten
zu stellen , unter dem Bedrohen, daß er im Falle seines
unentschuldigt« Ausbleiben» der Desertion für schul¬
dig erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe verfällt
werden würde .

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 1 . Juni 1871.

Großh . bad. Divisionsgcricht.
Der Der

Divisions -Kommandeur : Divisions - Auditeur :
v. Glümer , H. Dietz .

-Genertzlligttenant .
VenvalkuvMachen .

polizeisaH « .
Z .786. Nr . 4339 . Radolfzell . -Der ledige,24 Jahre alte Hermann Jsele von BohUngm beab¬

sichtigt , nach Amerika auszuwandern .
Etwaige Anforderung « an denselben sind

binnen 6 Tagen
gerichtlich oder aSßergerichtlich auSzulrag« , da nach
Umfluß dieser Frist die AuSwanderungserlaubniß er-
theill wird. --- Radolfzell, dm 31 . Mat 1871.

Großh . bad. Bezirksamt .
_ Eschborn ._

Berunscktck B «k« A»t»»schungen .
Z .618. 1 . Heidelberg .

Mühlen- und Güter-Ver-
steigmmg.

In Folge richterlicher
Verfügung werben die
zur Gantmafse des Mül -
lermeisterSJoh , Martin
Kourad Reiffel auf
-der Bergheimermühle
gehörig« , in der An¬

kündigung vom 12. April d. I . brschdSrbrn« Liegen¬
schaft « am

Donnerstag den 1b . Juni d . I .,
Mittags 2 Uhr ,

auf der Bergheimermühle

, zum zweitenmal öffentlich versteigert und enbgiltig zu-
geschlagen , wenn der SchätzungSpreiS auch nicht^ erreicht wird.

Der SchlltzNNgShreis der-Mühle mit dazu gehörigen
Grundstücken, Mühlmberechtigung , Wasserkraft. M » .
schinen rc. beträgt . 173,860 fl.

Die in 12 Parzellen zur Bersteigerung kommend «
Güterflöcke find tarirt zu . . 15,819 fl.

Die Berkeigerungsbedingungen können auf dieffei.
tiger Kanzlei westliche Hauptstraße 52 und die SchL-
tzungSurkund« auftdem Rerthhause von Jedermann

! cinaesehen werden.
, Nach erfolgtem Zuschläge der Jmobili « werden die

zum Mühlcnbetrieb nölhigm Gerälhschaflen, al« :
- Waag « , Säcke, Siebe , Wann « , Winden rc. gegen
- Baarzahlung versteigert.
! Hechelberg , dm 22 . Mai 1871.
! Der Bollstreckungsdeamte:
? _ H . P - zold ._

Z.816 . 1 . Ettlingen .
^

Steigerungs - Ankündigung .
' In Felge Richterlicher Verfügung werden aus der
- Gantmafse de» Fabrikant « Kaspar Wanger in

^ Krauenalb in dem Ralbhause z« Ettlingen am
Mond« he» 12. Juni l . I .,

Vormittags 9 Uhr
anfangmd , nachgenannie Fahrnisse gegen Baarzahlung
öffentlich versteigert:

1 ) 38 Stück balumwollmeTücher t 45 Stab ,
2 ) circa 1 Zt ». gespultes Zettelgarn mit Spulen ,
3 ) 340 Stück Webervögel,
4) 9 , eis. Kämme,
5) 13 , Oclkännle, neu,
6) 9 . Kadenzieher,
7) eine Parthie Ä-lätter ,
8) 12 Pfund Zugriemen ,
9) 309 Stück Webergeschirr,

10) ein kupferner Löchkolben ,
11 ) zwei Seile .

Ferner am
Mittwoch de« 14 . Ju«i l. I .,

BorittittagS 10 Uhr»
im Fabrikgebäude in Frauenalb :

eine neue englische Arttelmaschine mit doppel¬
ter Garnitur nenester Konstruktion mit Selbst-
absteller.

EtMngm , den 3. Juni 1871 .
Gerichtsvollzieher

L a m b i n u S.
.806 . Nr . 232l7

"
Durlach .

Heugras - Versteigerung.
Der diesjährige HmgraserwachS von der Huber¬

wiese von ca- 40 Morgm und von den Ziegellöcher¬
wiesen von 48 Morgen auf Durlacher Gemarkung
wird

am Freitag , den 9. d . M . ,
Vormittag « 8 Uhr ,

jmer von der groß« Brühlwiese und den KäSerben
von 58 Morgen ,

am Sa -mstag , den 10 . d. M . ,
VormittaS 8 Uhr ,

sodann jener von den ärarischcn Wies« auf Singener
Gemarkung von ca. 18 Morgen ,

am Montag , den 12 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr ,

jener von dm « auf Kleinstcinbacher Gemarkung von
ca . 8 Morgm

am nämlich en Tage ,
Vormittags 11 Uhr ,

endlich jmer auf Wilferdmger Gemarkung von ca .
25 Morgm

am Dienstag , den 13 . d. M . ,
Vormittags 9 Uhr ,

bei günstigem Wetter aus dem Platze selbst in schick¬
lich« Abtheilnngen , gegen solide Bürgschaft auf Mar¬
tini d. I . zahlbar, versteigert.

Zusammenkunft am 9. d. M . beim erst« Bahn¬
häuschen , am 10. auf der Brühlwiese, am 12. auf
der Amtswiese und bezw. auf der Steinhauswiese ,
endlich am 13. auf der unterm Tajaswiese.

Bei Regenwetter werden die Versteigerung« am 9,
und 10 . auf dem Rathhause in Grötzingen und am
12 . und 13 . auf jenem in Singen abgehalten .

Auswärtige , der Domänenverwaltuvg nicht bekannte
Steigerer und Bürger » haben sich durch glaubhafte
Zeugnisse ihrer Heimathsbehörde über ihre Zahlungs¬
fähigkeit auszuweisen.

Durlach , den 1 . Juni 1871 .
Großh . bav. Domäumverwaltuna .

Reh e l.
Z .787 . 1 .

"
Kr . 443 . Villimgen . (HÄzver -

DdMrünwcklduli -
ist -Ht- Markini d.

steigerung .) ' And bkft hlkstgen
gen versteigerst wff ' miftAhlUnW
I . folgende Nadclholzsortimente :

Freitag »» « »» 9. Juni d : I . ,
Morgens 8 Uhr ,

ft» Gasthaus zum Dchsen in Btckhofen aus de» Di-
stAlttWeihwald :

143 Sägstämme , 126 SSgklötze-, 1M "Baustämme,
25 Grrüststang « . ^ /, Klstr . Spaltholz , 253 Klftr.
Scheit - , 58 Klftr .' Pkligekholz und-SS .E Wellen ;

Samstag den 10 . -Au n i de I . ,
M » ege -n « 9 -Lhr ,

im Gasthaus zum Mohren in Fischbach au« dm Di¬
strikten Büdenholz, Schönbuch , Steinwald und S -i-
hoswald :

23 Sägstämme , 69 Sägklötze , 62 BaustSmme , '/ ,
Klftr . Spaltholz . 216 Klftr . Scheit - , 59 Klftr . Prü¬
gelholz , ca. 70 Klstr . Stockholz im Neben und 9275
Wellen ;

Montag den 12 . Jm -nl d. I .,
Morgens 9 Uhr ,

im Gasthau« zu Königsfeld au« den Distrikt« Mai¬
länder, Birkwald , Harzer - , Bohremer - und Rolhcn-
wald :

35 Sägstämme , 23 -Tig
KlstKiSchtid -, 56 Midi
Slockholz im Boden und 2225 Wellen ;

Dienstag de « 13 . Juni d. I .,
Morgens 9 Uhr ,-im Gasthaus zur Krone in Peterzeü au « den Distrik¬

ten Röhlinwald , Lochhof -und Lockwäldle:
17V, Klftr . Scheit - , d«Vt Klftr . Prügelholz und

13,475 Well« .
Vtlling « , den 2. Juni 1871.

bad. Bezirksforstei.
Asal .

Boustätnme , 11 '/,
z? -rar43 Klstr.

Z .795 . 1. Bühl . Zwei junge, im Notariatsdimst
geübte Kanzleigehilfen , nur Mit guten Zeugnissen
versehtn, werden zu längerer Beschäftigunĝ in Dienst
gesucht , may wünscht aber am liebsten mündliche An¬
meldung beilk Notariat Bühl .

Druck und Verlag der G. Braun ' schen H » fb « chdruckerei.
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